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Bemerkungen zu einzelnen Figuren des

Spieles .

Dis Mäßdchen und Knaben ſind etwa im

Alter von 8 —16 Jahren , die große

Schülerin ſiebzehn , der große Schüler

achtzehn Jahre . Die Mädchen tragen nicht

ganz bis zu den Knöcheln reichende weiße

Mußlin⸗Kleider von durchgehend gleichem ,
ganz einfachem Schnitt ; mit breiten Seiden⸗

ſchärpen in ausgeſprochenen Farben , ( hellgrün ,
hellblau , hellrot , hellgelb, ) ſehr breite Florentiner

Strohhüte mit langen Bändern und auf die

Krempe gelegten Blumenkranzen , weiße Stiefe⸗
letten und farbige Strümpfe . [ Die Farbe der

Strümpfe richtet ſich bei jeder nach der Schaͤr⸗

penfarbe . ] Dazu kleine ſeidene Sonnenſchirme ,
deren Farbe gleichfalls immer der Schaͤrpe ent —⸗

ſpricht , und Feldblumenſträuße in den Händen .
Die Knaben tragen , ebenfalls alle vom gleichen

Schnitt , weiße Anzüge , ( Jacken und Hoſen kurz,
keine Weſten, ) farbigen Seidengürtel , ( in den

Farben denen der Schärpen bei den Mädchen
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entſprechend ) , dazu paſſende , farbige Schlipſe ,
weiße Strümpfe , farbige Schnürſtiefel , ( die

Farben der Stiefel immer der des Gürtels ent⸗

ſprechend ) ſteife , runde Strohhüte mit niederem

Kopf und Seidenbändern darum , deren Farbe

wiederum mit der des Gürtels übereinſtimmt .

Sie haben Botaniſiertrommeln um und in den

Händen Schmetterlingsnetze .
Die Gouvernante , dürr und lang , ſpitz⸗

naſig und mit eckigen Bewegungen , trägt ein

ſchwarzes , bis an den Hals geſchloſſenes Liſter⸗
kleid von übertrieben einfachem Schnitt , einen

ſchwarzen Capotthut mit ſchwarzen unterm Kinn

gebundenen Baͤndern, einen ſchwarzen Sonnen⸗

ſchirm , ſchwarze geſtrickte Halbhandſchuhe und

einen ſchwarzen Zwicker .
Der Profeſſor , lang und dürr , glattraſiert

und mit eckigen Bewegungen , iſt gleichfalls ganz

in Schwarz (ſo , daß er mit der Gouvernante

aus dem bunten Geſamtbilde immer als

ſchwarzer Kontraſt herauswirkt ) ; und zwar trägt

er einen langen , in der Taille zu hoch ſitzenden

und überdies zu engen , trotzdem aber feſt ge⸗

ſchloſſenen Bratenrock , zu kurze Hoſen , zu hohen

Zylinder . Auf der Naſe eine enorme Brille ,
in der linken Hand ein dickes Buch , in der

rechten ein ſpaniſches Rohr mit Knopf .



Die Köchin , kurz und rund , ſwatſchelnd ,
trägt ein blaues Kattunkleid mit ſehr großem

roten Blumenmuſter , einen gewaltigen Stroh⸗

hut, deſſen Krempe von einer überlaſt grell —

farbiger und rieſiger Blumen niedergedrückt

wird , einen knallroten , enormen Sonnenſchirm ;

ſie ſchleppt einen großen Marktkorb und leidet

ſichtlich unter der Hitze .
Der Diener , rund und kurz, maſſig , iſt in

einen olivgrünen Livreerock mit thalergroßen

Meſſingknöpfen gezwaͤngt . Dazu trägt er bor⸗

deauxrote , ſamtene Kniehoſen , einen borſtigen

Zylinder mit Goldband und Schnalle , weiße

Strümpfe und Schnallenſchuhe . Gleichfalls

einen großen Marktkorb am Arme und gleich⸗

falls von der Hitze gequält .

Bemerkungen über Koſtüme und Geſtalt der

anderen Figuren befinden ſich bei deren Ein⸗

führung .
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Schauplatz .

eine deutſche Waldwieſe , von Buchen um⸗

ſtanden . Der Plan ganz eben ; nur in

der Mitte des Hintergrundes geht ein leiſer

Hügel hinan , der dicht mit Heckenroſenbüſchen
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beſetzt iſt . Hinter dem Hügel erhebt ſich , wie

ein Opferſtein , ein gewaltiger Felsblock , der

nach vorn eine ganz glatte Seite zeigt, waͤhrend

er links und rechts in ſtufenartigen Ab⸗

zackungen abfaͤllt . Der Wald geht hinter dem

Felsblock nicht zuſammen , ſo daß hier der Blick

auf den wolkenloſen , blauen Himmel frei bleibt .

Im übrigen iſt der Himmel von den hohen

Buchen verdeckt .

Es iſt Spät - Nachmittag im Hochſommer .

Rechts und links gilt vom Zuſchauer aus .
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